
Bericht: 
 
Laut Sitzung des Schul- Jugend- und Sozialausschusses vom 15.09.2004 sollte die 
Hallensituation erneut in einem Jahr beraten werden. Die an der Sporthalle 
Jungfernbusch aufgetretenen Mängel wurden seitens des Landkreises Friesland 
beseitigt (27. SJSA vom 02.02.2005 SV-Nr. 01/0690 und 31. SJSA vom 16.03.2005). 
Des Weiteren wurden in diesem Haushaltsjahr Sportgeräte im Wert von rund 12.000 
Euro angeschafft. 
 
In der Grundschule Jungfernbusch werden in diesem Schuljahr 11 Klassen beschult. 
Hiervon befinden sich die zwei Sprachheilklassen in der Trägerschaft des Landkreises. 
Die Stadt Schortens ist daher als Schulträger verpflichtet, bei neun Klassen für einen 
erlasskonformen Sportunterricht zu sorgen. Hierbei handelt es sich um 18 
Schulstunden. Laut Vereinbarung mit dem Landkreis Friesland aus dem Jahr 1981 steht 
der Grundschule Jungfernbusch ein Nutzungsrecht von 18 Wochenstunden zu, so dass 
die rechtlichen Voraussetzungen erfüllt werden. 
 
Nach wie vor besteht jedoch seitens der Elternschaft und der Lehrer der Wunsch nach 
weiteren Nutzungszeiten. 
 
Um diesem Wunsch Rechnung zu tragen, hätte im Rahmen der Einrichtung einer 
Ganztagsschule der Bau einer Sporthalle über das Bundesprogramm „Zukunft Bildung 
und Betreuung“ kofinanziert werden können. Laut aktueller Mitteilung des 
niedersächsichen Kultusministeriums erfolgt eine Förderung von Baumaßnahmen 
jedoch nur in dem Umfang, in dem eine ganztagsspezifische Nutzung stattfindet. Das 
heißt, es würde nur eine prozentuale Förderung der durch die Nachmittagsbetreuung 
entstehenden Zeiten der Baukosten erfolgen. Die Mittel sind hierdurch stark 
eingeschränkt. 
 
Laut Mitteilung der Grundschule Jungfernbusch aus Oktober 2005 nimmt diese von der 
Einrichtung einer Ganztagsschule Abstand, da seitens des Landes Niedersachsen keine 
zusätzlichen Lehrerstunden für die Betreuung der Kinder mehr bewilligt werden. Die 
Betreuung der Kinder im Nachmittagsbereich allein auf ehrenamtliche Mitarbeiter zu 
übertragen, wird pädagogisch nicht befürwortet. Die gleiche Haltung werde seitens der 
Hauptschule Schortens vertreten. 
 
Es wird daher seitens der Verwaltung vorgeschlagen, den Bau einer Turnhalle für die 
Grundschule Jungfernbusch nicht weiter zu verfolgen. Dieses wäre aus Sicht der Schule 
sowie der Eltern und Kinder zwar wünschenswert – jedoch lässt die Haushaltslage 
derzeit Ausgaben von 550.000 Euro für den Neubau nicht zu. 
 
Aufgrund der Vereinbarung mit dem Landkreis Friesland wird der Bedarf an 
Sportunterricht in der Sporthalle Jungfernbusch gedeckt, zumal die Schülerzahlen des 
Mariengymnasiums Jever in der Außenstelle Schortens nicht so hoch sind, wie 
ursprünglich erwartet. 
 
 
 



 


